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Familien- und Sozialpolitik
als Gesundheitspolitik am
Beispiel von Kindern aus sozio-
ökonomisch benachteiligten
Familien
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Der Ausgangspunkt: Gesundheit als ProzessDer Ausgangspunkt: Gesundheit als Prozess

Referat Martin Hafen, 19. Mai 2011

Was ist Gesundheit?Was ist Gesundheit?

Der Mensch als bio-psycho-öko-soziales WesenDer Mensch als bio-psycho-öko-soziales Wesen

Belastungs- und SchutzfaktorenBelastungs- und Schutzfaktoren

Die besondere Bedeutung der sozialen FaktorenDie besondere Bedeutung der sozialen Faktoren

Es braucht mehr als nur GesundheitspolitikEs braucht mehr als nur Gesundheitspolitik
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Die Bedeutung der Familie für die kindliche Entwicklung Die Bedeutung der Familie für die kindliche Entwicklung 

Emotionale Zuwendung als zentrale GrundlageEmotionale Zuwendung als zentrale Grundlage

Fürsorge und StressverarbeitungskompetenzFürsorge und Stressverarbeitungskompetenz

Eine anregungsreiche UmgebungEine anregungsreiche Umgebung

Fordern und FördernFordern und Fördern
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Die Familie zwischen Himmel und Hölle Die Familie zwischen Himmel und Hölle 

Die Geschlossenheit der FamilieDie Geschlossenheit der Familie

Kinder als ArmutsrisikoKinder als Armutsrisiko
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Sozial benachteiligte Familien als besondere ZielgruppeSozial benachteiligte Familien als besondere Zielgruppe

Erhöhter Anteil von Familien mit MigrationshintergrundErhöhter Anteil von Familien mit Migrationshintergrund

Erhöhte Anfälligkeit für Überforderung und SchamErhöhte Anfälligkeit für Überforderung und Scham

Kumulation von BelastungsfaktorenKumulation von Belastungsfaktoren

‘Vererbte’ Benachteiligung‘Vererbte’ Benachteiligung
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Frühe Förderung als PräventionFrühe Förderung als Prävention

Individuelle Kompetenzen/Verpflichtungen
und soziale Verantwortung

Individuelle Kompetenzen/Verpflichtungen
und soziale Verantwortung

Information/Aufklärung alleine reicht nichtInformation/Aufklärung alleine reicht nicht

Quantität und QualitätQuantität und Qualität

Frühe Förderung und FrühförderungFrühe Förderung und Frühförderung

Das Ziel: verbesserte ResilienzDas Ziel: verbesserte Resilienz
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Zum Beispiel: Die Perry Preschool StudieZum Beispiel: Die Perry Preschool Studie
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IQ 90+ bei Schuleintritt: 67% vs. 28%IQ 90+ bei Schuleintritt: 67% vs. 28%

Highschool Abschluss Mädchen: 84% vs. 32% Highschool Abschluss Mädchen: 84% vs. 32% 

Regelmässige Beruhigungsmittel mit 40: 17% vs. 43%Regelmässige Beruhigungsmittel mit 40: 17% vs. 43%

Return on Invest im Alter 40: 1:16,4Return on Invest im Alter 40: 1:16,4
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Zum Beispiel: Das Netzwerk Frühe Förderung NeFFZum Beispiel: Das Netzwerk Frühe Förderung NeFF
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Willkommen im LebenWillkommen im Leben

Von der Schwangerschaft bis zur SchuleVon der Schwangerschaft bis zur Schule

Synchrone und diachrone VernetzungSynchrone und diachrone Vernetzung

Früherkennung und FrühinterventionFrüherkennung und Frühintervention
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Soziale Ungleichheit und die SchuleSoziale Ungleichheit und die Schule

Die Paradoxie der Gleichzeitigkeit von Gleichheit und Ungleichheit Die Paradoxie der Gleichzeitigkeit von Gleichheit und Ungleichheit 

Berufliche Perspektiven als zentraler Entwicklungsfaktor Berufliche Perspektiven als zentraler Entwicklungsfaktor 
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Gestaltung öffentlicher RäumeGestaltung öffentlicher Räume

Raum- und VerkehrsplanungRaum- und Verkehrsplanung

Belastete Stadteile und GemeindenBelastete Stadteile und Gemeinden

Informelle BildungsräumeInformelle Bildungsräume
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MigrationspolitikMigrationspolitik

FamilienpolitikFamilienpolitik

BildungspolitikBildungspolitik

VerkehrspolitikVerkehrspolitik

JugendpolitikJugendpolitik

Fazit: Public Health braucht mehr als GesundheitspolitikFazit: Public Health braucht mehr als Gesundheitspolitik

SozialpolitikSozialpolitik
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Abschliessende BemerkungenAbschliessende Bemerkungen
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Die Wettbewerbs- und Perfektionsgesellschaft …Die Wettbewerbs- und Perfektionsgesellschaft …

Man kann ein Problem nicht mit den gleichen Denk-
strukturen lösen, die zu seiner Entstehung beigetragen
haben.                                                    Albert Einstein

Man kann ein Problem nicht mit den gleichen Denk-
strukturen lösen, die zu seiner Entstehung beigetragen
haben.                                                    Albert Einstein

Ich danke für die AufmerksamkeitIch danke für die Aufmerksamkeit

… mit Nebenwirkungen… mit Nebenwirkungen


